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Das
neue
Buch

Unsere Welt

Das Bild, das wir uns von der
alten Welt machen, ist eine Frucht
moderner Methoden der Archäologie.

Mit ihren geradezu detektivischen

Methoden macht uns Franz
Georg Maier bekannt im Buche
«Neue Wege in die alte Welt»
(Verlag Hoffmann und Campe).
Das Buch liest sich denn auch fast
wie ein Krimi.

Auf die Gegenseite, nämlich in

die Zukunft, leuchtet Theodor
Sonnemann mit «Die Menschheit hat
noch eine Chance» (Hoffmann und
Campe). Der Verfasser beschönigt
unsere Zukunftsprobleme nicht, aber
er hält den Aposteln einer absehbaren

Weltkatastrophe zuversichtliche

Aspekte - «Alternativen für
die Welt von morgen» - entgegen.
Und eben mit solchen «Weltkatastrophen»

in der Geschichte unserer
Welt befasst sich Joachim Rehork,
nämlich mit Untergang und
Neubeginn in der Geschichte. In seinem
Buch «Der Jüngste Tag blieb aus»
(Econ Verlag, Düsseldorf) verknüpft
der Verfasser in einer weiträumigen,

fundierten und sprachlich
glänzenden Darstellung «Weltuntergänge»

und ihre Ursachen, das
Erwachen neuer Kulturen und die
damit verbundenen Hoffnungen zu

einer neuen packenden Sicht unserer
Geschichte.

Um keinen Weltuntergang, wie
man mancherorts glaubte, handelte
es sich bei der Explosion von Tun-
guska im Jahre 1908. Diesem «Rätsel

des Jahrhunderts», nämlich dem
Rät. .1 des «sibirischen Meteors»,
spürten John Baxter und Thomas
Atkins nach. Das Ergebnis ist das
Buch «Wie eine zweite Sonne»
(Econ Verlag).

Und nun noch unsere Welt rein
geografisch: «Kennen Sie die Welt?»
Das Buch (Hoffmann und Campe)
enthält 36 Geografie-Rätsel, in
denen Bekanntes durch Verfremdung
neu, Einfaches als problematisch
erscheint und Gegenwärtiges durch
Vergangenes verständlich gemacht
wird. Dabei werden auch Vorurteile
korrigiert.

Schliesslich auch noch Geografie
für Reisende, die der Hallwag Verlag,

Bern, vermittelt:
Der Reiseführer «Spanien» von

Hans Strelocke umfasst Reise-Informationen,

eine kleine Landeskunde,
alphabetisch geordnete Ortsbeschreibungen,

Hinweise über Kunst und
Ausspracheregeln. Einbezogen sind
die Kanarischen Inseln und die
Balearen.

In Engler/Stuhlers «Toscana» aus
der Hallwag Reisebibliothek wird
dagegen das Reiselexikografische
kurz erledigt. Um so ausführlicher
werden in nicht nur informierenden,
sondern auch feuilletonistisch
gestalteten Texten die Gegenden der
Toscana beschrieben und in vielen
guten Fotos gezeigt.

Johannes Lektor

Auf dem VITA-Parcours können Sie
etwas für Ihre Gesundheit tun...

Gesund und fit sein... Vergnügen
haben... VITA-Parcours.
Für Sie wurde er gebaut. Benützen
Sie ihn! Wer fit ist, fühlt sich
besser - hat mehr vom Leben.

Beginnen Sie noch heute! Und -
viel Vergnügen...

...und mit unserer neuen
Heilungskostenversicherung gegen die Folgen
von Krankheit und Unfall Vorsorgen.

Bei der VITA können Sie wählen
zwischen einer Vollschutz-Police
und einer Zusatz-Versicherung zur
Krankenkasse. Beide mit
Leistungen von unbegrenzter
Dauer und unbeschränkter Höhe.

KRANKENVERSICHERUNG
Dieser umfassende Schutz vor den
finanziellen Folgen einer Krankheit oder eines
Unfalles interessiert mich.
Bitte senden Sie mir Unterlagen! ns

Bei Krankheit und bei Unfall.
Damit Sie für immer geschützt
sind!...

Name: Alter:

Strasse:

PLZ: Ort:

Tel.: Beruf:
Ji Einsenden an: VITA Lebensversicherungs AG,

T Postfach 764, 8022 Zürich
Die Versicherung mit dem

VITA-Parcours


	Das neue Buch

